
Nachrichten. 579

schönen Ausgabe ein reichhaltiger Commentar und gute 
Register beigegeben sind, versteht sich bei einer Arbeit 
Dierauers von selbst.

182. Im Auftrage der histor. Commission der Provinz 
Westfalen hat Max Jansen unter dem Titel ‘Cosmidro­
mius Gobelini Person’, Münster 1900, die seit H. Mei­
boms ganz ungenügender Ausgabe noch nicht wieder ge­
druckte Weltchronik des 1425 verstorbenen Dechanten 
Person (nicht Persona) kritisch herausgegeben. Von den 
4 benutzten Hss. — eine Strassburger ist leider verbrannt 
— erwies sich eine Kasseler als die beste. Der Heraus­
geber hat den ganzen originalen Theil des bis 1418 
reichenden Weltenlaufes, von 1406/7 an z. Th. durch 
Paralleldruck zweier Recensionen abgedruckt, von den 
älteren Partien dagegen nur, was sich auf Paderborn be­
zieht oder wofür eine Quelle nicht nachzuweisen ist. Äusser 
der Benutzung der von Scheffer-Boichorst hergestellten Ann. 
Paderborn, sind hier auch einige Nachrichten aus karolingi­
scher Zeit bemerkenswerth. Eine zweite Schrift des Gobelinus, 
der Processus translacionis et reformat, des Klosters Böd­
deken, wird als Anhang hinzugefügt. Die Einleitung ent­
hält auf Grund archivalischer Studien eine sorgfältige 
Untersuchung über das Leben des Gobelinus mit manchen 
neuen Daten. E. D.

183. Die von De Smet, Corpus chronic. Flandriae 
III, 115ff. veröffentlichte Chronique des Pays-bas, 
de France, d’Angleterre et de Tournai untersucht V. Fris 
in den Comptes rendus der belgischen Commiss. royale 
d’histoire Ser. 5, X, 65ff. und kommt zu dem Ergebnis, dass 
sie eine Zusammenstellung verschiedener bekannter und 
unbekannter Texte ist. Als unbekannte Bestandtheile sieht 
er eine Chronik von Tournai, eine Schilderung der Kämpfe 
Karls VII. mit den Engländern und eine Chronik des 
Krieges Philipps des Guten mit Gent an. R. H.

184. In der Bibliothèque de l’école des chartes LI 
(1890), 93ff. hatte F. Delaborde dargethan, dass die 
Geschichte Karls VI. in der sog. Chronique du reli­
gieux de Saint-Denis (Monod Bibliogr. n. 2666) den 
letzten Theil einer grossen, in lateinischer Sprache abge­
fassten Chroniken-Compilation bildet, von der er in den 
Hss. 553. 554 der Bibl. Mazarine zwei weitere Bruchstücke 
von 768—1065 und von 1057—1270 nachwies. Jetzt hat 
L. Delisle, der darüber im Journal des Savants 1900 
S. 610ff. berichtet, den Anfang dieser Compilation, die 


